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Das Kompetenzzentrum Palliative Geriatrie 
 
Hinter dem Projekt Kompetenzzentrum Palliative Geriatrie (KPG) verbirgt sich nicht nur 
ein Haus, sondern vor allem eine Vision! Wir schaffen ein Bewusstsein für die Bedürf-
nisse alter, schwerkranker und sterbender Menschen und entwickeln für sie geeignete 
Angebote. Seit 2004 arbeiten wir aktiv an der Umsetzung unserer Vision. Träger des 
Projektes ist die Unionhilfswerk Senioren-Einrichtungen gemeinnützige GmbH. 
 
Wir setzten uns ein für 

• die Entwicklung einer Hospiz- und Palliativkultur im UNIONHILFSWERK  
• den Einbezug der ambulanten und vollstationären Pflegeangebote  
• die Entwicklung der ehrenamtlichen Sterbebegleitung 
• die Fortentwicklung einer kompetenten ärztlichen Betreuung 
• die Beratung rund um die Themen „Sterben, Tod, Trauer und Patientenverfü-

gung“  
• die Fort- und Weiterbildung in Palliativpflege und –medizin sowie Ethik 
• die wissenschaftliche Begleitung unserer Arbeit 
• die Entwicklung eines stationären Hospizes in Berlin-Reinickendorf 
• die Kooperation mit Einrichtungen, die die Palliative Geriatrie umsetzen 

 
Wir gestalten 
Die individuelle Lebensqualität der von uns betreuten Menschen liegt uns am Herzen. 
Um diesen Anspruch umzusetzen, qualifizieren wir hauptamtlich Tätige in der hospizli-
chen und palliativen (Leiden lindernden) Betreuung. Unser ehrenamtlicher Hospizdienst 
begleitet Sterbende und Nahestehende. Eine Beratungsstelle steht Ratsuchenden u. a. 
beim Abfassen einer Patientenverfügung zur Seite. In Netzwerken kooperieren wir mit 
Institutionen und Interessierten. Regelmäßig organisieren wir Tagungen und Veranstal-
tungen. Unsere Arbeit lassen wir extern wissenschaftlich begleiten.  
 
Wir entwickeln neu 
Unsere Erfahrungen fließen in einen neuen Standort in Berlin-Reinickendorf ein. Im 
Ortsteil Hermsdorf verbinden wir die Kompetenzen Bildung, Pflege und Hospiz zu ei-
nem Betreuungsangebot. Kernstück ist das stationäre Hospiz für sechzehn Menschen. 
Dieses verbindet das Pflegewohnheim, die Demenz-WG sowie das anliegende Betreute 
Wohnen und ein Ärztehaus auf fachlicher Ebene. Herzstück ist das Begegnungszent-
rum, in dessen Angeboten sich Bürgerinnen und Bürger wiederfinden und diese mit 
gestalten können. 
 
Internet / Newsletter www.palliative-geriatrie.de 
 
Kontakt   Dirk Müller (Projektleiter)    

�   42 26 58 33   � dirk.mueller@unionhilfswerk.de 
 
Spendenkonto  Unionhilfswerk Stiftung (gemeinnützig) 
    Konto: 322 9000 
    BLZ: 100 205 00 (Bank für Sozialwirtschaft) 
    Kennwort: Hospizarbeit 


